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Beschreibung
Timarchos aus Milet war ein enger Berater des Antiochos IV. und stand der Satrapie
Babylon vor. Nach dem Tode des Antiochos IV. und der Ermordung Antiochos V. konnte er
sich für ungefähr zwei Jahre im Osten des Seleukidenreiches gegen Demetrios I. behaupten.
Timarchos prägte Gold-, Silber- und vor allem Bronzemünzen in Ekbatana und auch
Seleukia am Tigris. Er wurde von Demetrios I. besiegt. s. auch A. Houghton, Revue
Numismatique 1979, 213 ff. (zu einer Seleukia am Tigris zugewiesenen Tetradrachme).
Vorderseite: Kopf des Timarchos mit Diadem nach r.
Rückseite: Viergespann (quadriga) nach r.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 8.49 g; Durchmesser: 20 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 164-161 v. Chr.
wer
wo Ekbatana

Beauftragt wann
wer Timarchos (--0160)
wo

Besessen wann
wer Anton Prokesch von Osten (1795-1876)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/146225


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Timarchos (--0160)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Vorderer Orient

Schlagworte
• Antike
• Gold
• Hellenistische Epoche
• Herrschaft
• Herrscher
• Münze
• Spitzenstücke und Hauptwerke
• Stater
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